
dass Wilhelmsburgunter die Rä-
der kommt."

Mit seinen Mitstreitern tritt er
gegen die neue Reichsstraße an.
Uirter ihnen: Jochen (40) und
Melanie Klein (37). Der Immo
bilien-Verwalter und die
Art Directorin sind aus Winter-
hude aufdie Insel gezogen - ob-
wot alle Freunde ungläubig frag-
ten,,Wilhelmsburg? Spinnt ihr?"
Melanie Klein: ,,Wir waren si-
cher, dass es mit Wilhelmsburg
nurbergauf gehen kann, auch we-
gen der tollen Projekte der Bau-
ausstellung." Jung, gut verdie-
nend, mit Kinderplänen - von
solchen Neu-Wilhelmsburgern
träumt der Bürgermeister.

Nun soll die neue Reichsstra-
ße vierspurig hinter ihrem Gar-
tenverlaufen, das Paar fühlt sich
von dcr Politik getäuscht: ,,Für
das angckündigtc Frcizeitbad ist
keinGeld da, abcrwirkriegen ei-
ne Autoba}ln hinters Haus."

Sauer ist auch Kleingärtner
Jürgen Hielscher (61), Vereins-
vorsitzender vom Kleingarten-
verein ,,lm Bauernfeld von 1953
ev":,,wir sollen alte Lauben-An-
bauten aus dcn 60er Jahren abrei-
ßen!" Die cärtcn desVereins lie-
gen im,,igs'lcelände. 200 Parzel-
len werden verschwinden, der
Rest soll von ,,Schwarzbauten"
befrcit werden. Außcrdemsollen
die Kleingärtner während der
,,igs" ihre Besucher anmelden,
damit etwa Grill-Gäste ohne Ti-
cket aufs igs-Gelände kommen.
Mit Gratis-Pflanzen wollten die
Gartenschau-Macher die Klein-
gärtner zur Zusammenarbeit be-
wegen. Vergeblich.

f! Alle Folgen der Ser e unter:
L/ wwü,nopode^flilhdnsbuß

,,furopas letzte]
eisemer Vor-
hang';Manuel
Humbury(61)
Hausarzt und
wilhelmsburg-
Ahivist am
Zollzaun,derden
Zugang zun
idyllischen Spre€-
hafen verspent.


